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Begrüßung

Liebe Freunde 
in den 
Gemeinden, 
liebe 
Leser*innen,
eine besondere Zeit. 

Haben, als hätte man nicht, so 
schreibt es Paulus im 1. Korinther-
brief. Kaufen, als behielte man nicht. 
Die Welt gebrauchen, als brauch-
te man sie nicht. Ein „Als-Ob“ mit 
negativem Vorzeichen. Haben, als 
hätte man nicht war für den Apostel 
Paulus die Maxime für die Grund-
haltung des Glaubens angesichts 
der Dinge, die da kommen sollten.

Angesichts der Tatsache, dass 
wir keinesfalls wissen, wie und 
ob wir morgen überhaupt ein-
ander treffen können, ist dieses 
Wort außerordentlich bedenkens-
wert. Haben, als hätte man nicht. 

Die Geschichte des Christentums 
ist unter anderem auch eine Ge-
schichte des Verzichts. Ohne je-
den Zweifel sind wir gezwungen, 
mancherlei Dinge zu entsagen. 
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Begrüßung

Die Notwendigkeit der Maßnahmen 
möchte ich an dieser Stelle nicht dis-
kutieren, nur meine persönlichen Be-
findlichkeiten zum Ausdruck bringen.

Mir fehlen die zutiefst persönlichen Be-
gegnungen, das Aufeinanderzugehen, 
das uneingeschränkte Nutzen kultu-
reller Angebote. Haben, als hätte man 
nicht.

Streng genommen: Ich habe nicht.

Manchmal habe ich den Eindruck, dass 
einige Menschen die an vielen Stellen 
notwendigen Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Pandemie als willkommenen 
Anlass betrachten, um eine so genann-
te Verzichts-Ideologie zu entwickeln. 

Spaß – Gesellschaft war gestern. 
Jetzt werden aus Freude, Genuss, 
und Wohlbehagen kurzerhand Sor-
ge, Missmut, Entsetzen und Furcht.  
In diesen Tag tritt eines besonders 
zu Tage: Da bereichern sich die einen 
auf Kosten der anderen. Manche Men-
schen können weiterhin ihren Spaß ha-
ben und zudem Gewinne maximieren.

In einer sich immer weiter entfes-
selnden Marktwirtschaft wird es stets 
nur ums Haben gehen auf Kosten des 
Nicht- Habens von anderen. Das an-
haftende Haben der einen bedeutet 
für die anderen erzwungenen Verzicht. 

Früher nannte man jene Kriegs-
gewinnler, der Begriff Kri-
sengewinnler trifft den Kern.

In Kirchen und Gemeinden müssen die 
Verkündiger*innen und die Jesus Chris-
tus Nachfolgenden für die Hoffnung 
einstehen und für die Liebe unterein-
ander, für eine Gesellschaft, in der kei-
ner auf Kosten anderer sich bereichert.

Wir lassen unsere Gruppen wie-
der stattfinden und möch-
ten einander begegnen. 
Haben, als hätte man nicht. Es kann 
bald wieder alles heruntergefah-
ren werden. Vielleicht sind meine 
Zeilen, wenn sie diese lesen, be-
reits veraltet, weil schärfere Maß-
nahmen ergriffen worden sind.
Warum heißt es nicht jetzt wie vor 
Jahren einmal? Wir schaffen das!

Die Angst ist ein kein guter Ratgeber.
Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit.

Der Vers aus dem zweiten Brief an Ti-
motheus begleitet mich. 

Der Angesprochene wird aufgefor-
dert, sich auch in einer schwierigen 
Situation an seine Talente und Ga-
ben, die er mitbekommen hat, zu 
erinnern und seinem Auftrag treu zu 
bleiben. Er hat nicht einen verzagten 
Geist der Furcht mitbekommen, son-
dern Kraft, Liebe und Besonnenheit.

Wissen Sie, was ich mir in die-
ser Zeit wünsche? Ich lege mich 
ins Gras und schaue zum Him-
mel und träume von einer anderen 
Welt. Es gibt sie vielleicht gar nicht. 

Haben, als hätte man nicht. 

Und ganz entspannt auf sehr speziel-
le Weise so nicht glauben, als glaubte 
man.

Ich wünsche Ihnen alles Gute, blei-
ben Sie gesund, Gott begleite Sie in 
schwerer Zeit

Erko Sturm, Pfarrer
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Ausblick
Melanchthon Kirchengemeinde

Was ist los?
Ne ganze Menge

Alle Angebote finden unter den geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln statt! 

 
 
 

 
am Dienstag, 10. November 2020 um 17:00 Uhr 

im Pfarrgarten der ev. Melanchthon-Gemeinde, 
Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin-Wilhelmstadt 

                             
Martinsspiel                     

Feuer 
 

(kein Umzug,                                                
Speisen und Getränke bitte selbst 

mitbringen) 
 

Veranstalter:                                   
Melanchthon-Gemeinde 

St. Wilhelm-Gemeinde 
 

Die Veranstaltung findet statt entsprechend des 
Hygiene-Konzeptes der Gemeinde 

                                                                      
                       Bringt eure Laternen mit! 
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Ausblick
Melanchthongemeinde

Kinder und Kino 
Doppelt süß!

Kirche mit Kindern
(im Gemeindehaus, Pichelsdorfer Str. 79)

Samstag, 7. November
10.00 – 12.00 Uhr
Thema: „Geborgen bei Gott“
  (Der Totensonntag und   
  das Kirchenjahr.)

Samstag, 5. Dezember
10.00  - 12.00 Uhr
Thema: Nikolaus

Samstag, 9. Januar 2021
10.00  - 12.00 Uhr
Thema: Die Flucht nach Ägypten

Alle Angebote finden unter den geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln statt! 
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Rückblick

Gepilgert, Gefeiert und Gerockt
Pilgernde in unserer Kirche, Konfirmationen 2020, 
Geburtstagsfeier für Senioren und Musik im Gotteshaus

Melanchthon Kirchengemeinde

In diesem Jahr ist alles anders. „Al-
les neu, frisch und frei macht der 
holde Mai“ heißt es im Gedicht von 
Hermann Adam von Kamps (1796 
- 1867). In diesem Jahr muss es 
wohl lauten: Alles neu, frisch und 
frei macht der holde September. 

Los ging es am 05.09.2020. Dort star-
tete „Kreuz und quer durch Spandau 
pilgern“ trotz des tristen grauen Wet-
ters. An jenem Samstag fanden viele 
Pilgernde zu uns in die Kirche. Einige 
hatten auch die Zeit, das musikalische 
Jazz-Programm um 15:00 Uhr anzu-
hören. Agita Rando, unsere Gemein-
dekantorin, spielte am Klavier und wur-
de durch die Sängerin Bianca Preché 
und den Bassisten Marcel Krömker be-
gleitet. Ein Erlebnis für alle. Wir hatten 
auch die Möglichkeit, mit den Pilgern-
den, die in allen Generationen vertre-
ten waren, ins Gespräch zu kommen 
und konnten auch sehen, das Frem-
de sich für das Pilgern zusammen zu 
einer Gruppe schlossen. Dies ist doch 
sehr erfrischend und hoffnungsvoll! 

Weiter ging es gleich am Folgetag mit 
dem Sommerfest in unserem Gemein-
degarten. Das Wetter lud förmlich zum 
Feiern ein. Los ging es mit einem Got-
tesdienst im Garten um 12:00 Uhr. Da 
dieser draußen stattfand, konnte nach 
Herzenslust gesungen werden. Im An-
schluss gab es Suppe, Würstchen, Ku-
chen, Kaffee und Kaltgetränke gegen 
eine Geldspende. Es war ein schönes 
Fest und viele von Ihnen nutzen dieses 
für einen Familienausflug. Wir sahen 
Großeltern und Eltern mit Kindern und 
Enkelkindern. Alle hatten Freude an 

den kleinen schönen Programmpunkten. 
Es konnten sich viele Gespräche entwi-
ckeln. Ein gelungenes Fest für jeden. 

Auch das Wochenende 12. und 
13.09.2020 ließ keine Zeit zum Ver-
schnaufen. An diesem Wochenende 
hieß es nun endlich Konfirmation für 
unsere 19 Konfirmanden in unserer Kir-
che. Es fanden zwei sehr schöne Got-
tesdienste statt. Pfarrer Sturm hatte 
sich viele Gedanken zur Einhaltung der 
Hygieneregeln gemacht, die auch tat-
sächlich sehr gut umgesetzt wurden. 
An dieser Stelle will ich meinen Dank 
ausdrücken an alle, die so tatkräftig ge-
holfen haben, damit die Jugendlichen 
einen unvergesslichen Tag in ihrem 
Leben erhalten konnten. Vielen Dank!

Am 19.09.2020 fand um 15:00 Uhr ein 
weiteres musikalisches Programm in 
unserer Kirche statt. Es stand ganz im 
Zeichen von Singer / Songwriters aus 
dem Bereich Rock/Pop mit Benedikt 
Sturm & Band. Dieses Programmhigh-
light begann mit Liedern wie „Knocking 
on Heaven’s Door“, „Pocahontas“ und 
„Stand By Me“. Wir alle wurden zum 
Mitmachen aufgefordert. Pfarrer Sturm 
ließ sich dann auch nicht lange bitten, 
spielte mit und performte ein paar Lie-
der. Neben den rockigen Liedern am 
Anfang gab es dann auch etwas ruhi-
gere Töne von Michelle und Benedikt. 
Zum Abschluss wurde es dann noch 
mit „Twist and Shout“ mitreißend. Es 
ist immer wieder ein schönes Erleb-
nis in unserer Kirche die verschiede-
nen Musikrichtungen hören zu kön-
nen. Die Kirche war gut besucht von 
Pilgernden und Gemeindemitgliedern. 
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Ausblick
Melanchthon Kirchengemeinde

Erntedank, Ohrenschmaus 
und Optimismus

Das Pilger-Projekt in Spandau ende-
te mit der Pilgersegensandacht am 
20.09.2020. Als Geheimtipp galten 
die russisch-orthodoxen Gottesdiens-
te in dieser Zeit, die in unserer Kirche 
stattfanden. Man hatte die Möglich-
keit die Kirche mal anders zu erleben. 

Allen, die bisher keine Zeit gefunden 
haben, durch Spandau zu pilgern, sei 
gesagt, dass es weiterhin möglich ist, 
allein oder mit der Familie die Wege zu 
erkunden, so verriet es unser Spandauer 
Kirchenkreis. Weitere Infos hierzu wird 
es sicherlich in der nächsten Zeit geben. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Ge-
burtstagsfeier der Senioren. Viele der 
Geburtstagskinder haben sich in un-
serem Gemeindesaal eingefunden 
und zusammen ihr Jubiläum gefei-
ert bei bester Stimmung mit musikali-
scher Begleitung, Kaffee und Kuchen. 

Nicht nur die Wochenenden waren voll-
gepackt, sondern es begannen nun 
auch wieder, endlich nach dem lan-
gen Warten, die regelmäßigen Veran-
staltungen in unserer Gemeinde. Von 
vielen konnte ich hören, dass sie sich 
schon sehr auf die wöchentlichen Krei-
se, wie Hanna- und Literaturkreis, Bi-
belstunde, Kreativ-Treff und Chor ge-
freut haben. Es ist schön, wieder einen 
wöchentlichen festen Termin in der Ge-
meinde zu haben. Hoffen wir also das 
Beste, dass es lange so bleiben kann. 

Und im Oktober geht es weiter 

Gleich Anfang Oktober ging es los 
mit unserem Erntedankgottesdienst. 
Die Kirche und vor allem der Altar-
raum waren sehr schön geschmückt. 
Der Gottesdienst war gut besucht und 
wurde freudig begangen. Die neuen 
Konfirmanden sind der Gemeinde im 
Gottesdienst vorgestellt worden. Auf 
sie wartet nun eine reichhaltige Zeit. 

Am Freitag, den 09.10.2020 hieß es 
wieder „Rock im Café“ mit einer un-
serer Jugendband Boys+ und der 
Band Hertztakt. Unsere Bands aus 
Melanchthon haben wieder einmal 
präsentiert, was sie musikalisch so 
draufhaben. Ein großartiges Konzerter-
lebnis mit einem gut umgesetzten Hy-
gienekonzept. Ein gelungener Auftakt. 

Im Anschluss starteten die Herbstferi-
en. Ich hoffe, dass wir als Gemeinde 
trotz der Krise in diesem Jahr noch schö-
ne weitere Momente / Veranstaltungen 
erleben werden. Ausblicke gibt es be-
reits, wie z.B. das Bühnenjubiläum von 
Pfarrer Erko Sturm am 30.10.2020, St. 
Martinsfest, Adventsbasar, Veranstal-
tung „Ein Kessel Buntes“ sowie zahl-
reiche Gottesdienste vor allem in der 
Weihnachtszeit. Also freuen wir uns 
doch darauf, was da kommen mag. 

Seien Sie herzlich gegrüßt und bleiben 
Sie gesund

Ihre Viola Pießnack 
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Rückblick durch die Linse 
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Rückblick
Melanchthongemeinde

Sommerfest, 
Konfirmationen 
und 
Geburtstagsfeier
Neues aus dem 
Gemeindekirchenrat

Liebe Leserinnen und Leser,

in den letzten Wochen haben wir ver-
sucht, ein wenig Normalität in nicht 
normalen Zeiten einkehren zu lassen.

Wir haben Anfang September bei 
schönstem Wetter und mit Abstand 
unser Sommerfest gefeiert. Das Echo 
derer, die daran teilgenommen ha-
ben, war durchweg positiv und wir 
waren froh, es versucht zu haben.

Am darauffolgenden Wochenende wur-
den, in zwei Gruppen am Samstag und 
Sonntag, die zu Pfingsten ausgefalle-
nen Konfirmationen nachgeholt. Die 
Anzahl der Besucher musste zwar be-
grenzt werden, aber es waren zwei 
stimmungsvolle Gottesdienste unter 
der bewährten Leitung von Pfarrer 
Erko Sturm. Da von der Gemeinde 
nicht gesungen werden durfte, wur-
de die musikalische Untermalung von 
Frau Rando an der Orgel und einer 
Sängerin übernommen. Eine Kon-
firmation im Jahr 2020 ist ja noch 
zusätzlich etwas Besonderes.

Auch die einzige Seniorengeburts-
tagsfeier in diesem Jahr konnte statt-
finden. Durchgeführt von Pfarrer 
Christian Schultze und ebenfalls mu-
sikalisch begleitet von Frau Rando.

Unsere Planung für die Weihnachts

zeit steht. Offen ist im Moment aller-
dings, ob alle Veranstaltungen wie 
gedacht durchgeführt werden kön-
nen. Sicher ist nur, dass sie für die 
Weihnachtsgottesdienste, davon sol-
len auch zwei zusätzlich angeboten 
werden, in diesem Jahr das erste Mal 
eine Eintrittskarte benötigen. Über die 
Einzelheiten werden wir sie im Got-
tesdienst, in den Schaukästen und 
auf unserer Internetseite informieren.

Nur gemeinsam können wir dafür sor-
gen, dass wir Weihnachten, wenn 
auch eingeschränkt, feiern können. 

Bleiben sie gesund.

Kristiane Wandrei
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Neues und Aktuelles aus den Gemeinden
Nathan- Söderblom- Gemeinde

Weihnachten,
Rücktritt und 

Erfolge
Neues aus dem 

Gemeindekirchenrat

Wie können wir in dieser Zeit adäquat 
Weihnachten feiern?

In unserer Gemeinde hat sich eine 
Arbeitsgruppe dieser Aufgabe an-
genommen und denkt über ver-
schiedene Möglichkeiten nach. 

Hervorzuheben ist, dass dieser Task 
Force nicht allein gewählte Ältes-
te angehören, sondern federfüh-
rend auch Beiratsmitglieder und 
engagierte ehrenamtlich Tätige.

Kyra Schulz gehört nicht mehr dem 
Gemeindekirchenrat an. Sie hat diesen 
Entschluss den anderen Ältesten und 
auch dem Kirchenkreis am 2. Oktober 
mitgeteilt. Herr Schnack ist nach seiner 
Einführung am Erntedanktag im Got-
tesdienst als Ältester ordnungsgemäß 
aufgerückt. Frau Boyke wird den Aufga-
benkreis Gemeindehaus übernehmen.

Der Pilgerweg wurde sehr gut ange-
nommen, unser Pilgercafé war ein vol-
ler Erfolg, der auch im Kirchenkreis 
positive Anerkennung fand. Hervorzu-
heben ist, dass viele ehrenamtlich Tä-
tige die Aktion „Kreuz und quer durch 
Spandau pilgern“ unterstützt haben. 
Die Gespräche waren mit den Pilgern-
den waren gewinnbringende. Wir den-
ken über temporär geöffnete Kirch- und 
Gemeinderäume nach. Auch die Über-
legung eines auf wenige  Wochen be-
schränkten Zugangs spielt eine Rolle.

Der gemeinsame Gottesdienst am 

Ewigkeitssonntag in der Melanch-
thonkirche findet dieses Jahr ohne 
den Chor der Nathan-Söderblom- Ge-
meinde statt. Pfarrer Sturm wird 
sich eine Alternative überlegen.

Kirsten Strack

Weihnachten findet statt

Schon frühzeitig haben wir uns in 
den Gemeinden Gedanken ge-
macht. Wir werden am Heiligen 
Abend mehr Gottesdienste als in 

den Jahren zuvor anbieten. 

Es ist notwendig, dass Sie sich 
im Vorfeld anmelden. Wir bit-
ten um Verständnis. In dieser 
besonderen Situation sind wir 

gezwungen, bestimmte Maßnah-
men zu ergreifen. Wenn sich die 
Lage nicht weiter zum Negativen 
verändert dürfen wir das hohe 
Fest der Christenheit begehen. 

Organisatorisch, wenn auch nicht 
inhaltlich ganz anders. 

Wir werden Sie durch Aushänge 
und Abkündigungen sowie Infor-
mationen in den Gemeindegrup-
pen auf dem Laufenden halten.

Ich wünsche alles Gute, bleiben 
Sie gesund

Erko Sturm, Pfarrer
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Neues und Aktuelles aus den Gemeinden
Nathan- Söderblom- Gemeinde

Garteneinsatz,
Honig und ein Projekt

 Neues aus dem 
Gemeindekirchenrat

Liebe Gemeindemitglieder,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und die Bäume befreien sich von ihrem 
Laub. Dies heißt für uns, dass sich der jährliche Garteneinsatz wieder nähert. 

Für alle Helfer gibt es natürlich wieder eine Mittagsversorgung und warme Geträn-
ke. Treffpunkt ist der 21. November 2020 ab 9.30 Uhr 
in der Ulrikenstraße 7. 

Über tatkräftige Unterstützung freuen wir uns sehr.

Lieben Gruß und bleiben Sie gesund.

GKR und Beirat der Nathan-Söderblom-Gemeinde

 
Liebe Gemeinde,

leider war der Sommer aus der Sicht der Bie-
nen nicht so ertragreich wie wir uns das alle 
gewünscht hätten. Jedoch konnte eine kleine 
Menge unseres Honigs zu Erntedank ausgege-
ben werden. Dieser war cremig-süß mit einer 
sehr leichten würzigen Note. Wir hoffen alle, 

dass das nächste Jahr deutlich besser wird und 
wir mehr Honig zu Gunsten der Gemeinde ver-

kaufen können.
Um unser „Seliges Bienchen“ da auch weiter zu 
unterstützen, wird der Garten in seiner Nutzung 
und Gestaltung langfristig umgestaltet und mit 
dem Gemeindeprojekt „Neubau“ abgestimmt.

Mit freundlichen Grüßen, A.Boyke
  GKR Garten und Gebäude.  
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Rückblick & Denkanstoß

Erntedank 2020

Nachdem wir schweren Herzens 
das Gemeindefest abgesagt hat-
ten, wollten wir unbedingt eine 
Form finden, die es uns ermöglich-
te, das Erntedankfest zu feiern. 

Das Konzept sah dann so aus, dass 
wir eine maximale Besucherzahl von 
25 für den Gemeindesaal bestimmt 
haben, Einzeltische für je max. 2 
Haushalte, Kuchenabgabe hinter Ple-
xiglas und die üblichen AHA-Regeln.
Zum Glück kam es dann besser. Wir ha-
ben den Gottesdienst kurz entschlos-
sen draußen gefeiert. Es war ein fröh-
licher Gottesdienst, in dem der Honig 
von Frau Boykes Bienen – „Das se-
lige Bienchen“ vorgestellt wurde und 
in dem endlich Christoph Schnack als 
Ältester eingeführt werden konnte. 
Einziger Wermutstropfen: den schön 
geschmückten Altarraum konnten wir 
erst nach dem Gottesdienst bewun-
dern. 

Vielen Dank an alle, die das wie-
der so schön gemacht haben und 
vielen Dank an Renate Scharf, die 
wie immer die Gaben mit Witz un-
ter den Hammer gebracht hat.

Nach dem Gottesdienst gab es 
draußen und drinnen Kaffee und 
Kuchen und alle waren froh sich 
doch wieder einmal von Angesicht 
zu Angesicht gesehen zu haben.
Dafür sind wir alle dankbar.

Weihnachten neu denken

Wie können und wollen wir in die-
sem Jahr Weihnachten feiern? Die-
se Frage treibt uns schon eine ganze 

Weile um. Und weil es sich gemein-
sam besser denken lässt, haben sich 
am 25.10. einige Aktive getroffen, 
um Weihnachten neu zu denken. 

Unter dem Motto: Festliche Andach-
ten in unserem Weihnachtsgarten 
wollen wir nun herzlich einladen.
Wir feiern draußen, wir feiern unter 
Zelten, wir halten Abstand und 
können doch gemeinsam das Fest 
der Geburt Jesu Christi begehen. 

Von 13:00 bis 18 Uhr ist unser Ge-
meindegarten für alle geöffnet, 
die an diesem besonderen Fest-
tag die Gemeinde besuchen wollen. 
Um 14:00, 15:30 und 17:30 gibt es 
jeweils eine Andacht, in den Zwi-
schenzeiten kann man am Lagerfeuer 
Punsch oder heißen Tee trinken, un-
sere Krippe im Freien besuchen oder 
unter dem Kreuz beten und singen.
Wir freuen uns auf alle, die sich an-
gesprochen fühlen, mit uns Weih-
nachten im Garten zu feiern. Es wäre 
toll, wenn Sie sich anmelden, aber 
wir werden niemanden wegschi-
cken, der spontan dabei sein will. 

Das Planungsteam: Lieselotte John, 
Jens-Uwe Hass, Manuela Motz, Di-
ana Seeber-Grundmann, Corin-
na und Clara, Sylvia Midasch, Ru-
kiye Pröhl und Pfarrer Erko Sturm.

Wichtig: Für den Heiligabend brau-
chen wir noch dringend Helfer*innen, 
damit alles reibungslos und festlich 
stattfinden kann. Wer mithelfen will, 
meldet sich bitte im Gemeindebüro.

Sylvia Midasch

Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Erntedank und Weihnachten
Gottesdienst im Garten und Ideen gesucht
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Rückblicke durch die Linse
Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde
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So, 01. November
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18.00 Uhr

21. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

Gottesdienst
Pfarrer Schultze

So, 08. November
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Gemeindehaus
(Pichelsdorfer Str. 
79)
18.00 Uhr

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienst   
Pfarrer Sturm

Jugendgottesdienst (Martin und Philipp - 
Zur Reformation)
GKR Mitglied Kristin Oredein

So, 15. November
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst
Pfarrer Sturm

Mi, 18. November
Melanchthonkirche
18.00 Uhr

Buß- und Bettag
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze und Pfn. Waechter vom 
Berliner Missionswerk

So, 22. November 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst
Pfarrer Schultze und Pfarrer Sturm

So, 29. November
Melanchthonkirche
12.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

1. Advent
Gottesdienst und anschl. Adventsbasar auf 
dem Gemeindegelände in der Pichelsdorfer 
Str. 79
Pfarrer Schultze und Pfarrer Sturm

Andacht
Pfarrer Sturm

Gottesdienste in unseren Kirchen



Seite 15

Mi, 02. Dezember 
Melanchthonkirche
18.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Schultze
 

So, 06. Dezember 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18.00 Uhr

2. Advent
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

So, 13. Dezember 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

3. Advent
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

Mi, 16. Dezember 
Melanchthonkirche
18.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

So, 20. Dezember
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

4. Advent
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst
Pfarrer Sturm

Do, 24. Dezember 
Melanchthonkirche
13.00 Uhr
Nathan-Söderblom
14.00 Uhr
Melanchthonkirche
15.00 Uhr
Nathan-Söderblom
15.30 Uhr
Melanchthonkirche
17.00 Uhr
Nathan-Söderblom
17.30 Uhr
Melanchthonkirche
19.00 Uhr
Melanchthonkirche
21.00 Uhr
Melanchthonkirche
23.00 Uhr

Heiligabend
Gottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrer Sturm
Gottesdienst
Pfarrer Köhler
Gottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrer Sturm
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm
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Gottesdienste in unseren Kirchen

Fr, 25. Dezember
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

1. Christtag
Gottesdienst
Pfarrer Schultze

Sa, 26. Dezember 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

2. Christtag
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze
 

So, 27. Dezember 
Melanchthonkirche
12.00 Uhr

1. Sonntag n.d. Christfest
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Do, 31. Dezember 
Melanchthonkirche
18.00 Uhr

Altjahresabend (Silvester)
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

Fr, 01. Januar
Melanchthonkirche
15.00 Uhr

Neujahr
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

So, 03. Januar
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18.00 Uhr

2. Sonntag n.d. Christfest
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst
Pfarrer Sturm

Mi, 06. Januar 
Melanchthonkirche
18.00 Uhr

Epiphanias
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

So, 10. Januar 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

1. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

So, 17. Januar
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
Pfarrer Schultze

Gottesdienst 
Pfarrer Sturm
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Freud & Leid

Aus unseren Ge-
meinden wurde 

getauft:

Leonard Löffler

Aus unseren Gemeinden 
verstarben:

Elsa Brennenstuhl
Hildegard Lehr
Renate Nissen
Karin Poritz
Margit Poritz

Gertrud Radtke
Klaus- Dieter Schönteich

Christoph Strohbusch
Agneta Thies

Aus unseren Gemeinden 
wurden getraut:

Carrie und Bastian Laird
Doreen und Denys Scheibler

Jacqueline und Marcel Slechan

Mi, 20. Januar
Melanchthonkirche
18.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

So, 24. Januar
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

03. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst
Pfarrer Sturm

So, 31. Januar
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze

Gottesdienst
Pfarrer Sturm

So, 07. Februar
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18.00 Uhr

Sexagesimae
Gottesdienst 
Pfarrer Schultze 

Gottesdienst
Pfarrer Sturm
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Montag
Tai Chi
9.30 Uhr 
Fr. Schäffer
Tel. 0151 22208010

Café International 
15.30 Uhr 

Gitarrenunterricht für 
Erwachsene
15.30 Uhr 
Pfarrer Sturm

Dienstag
Hannakreis 
14.00 Uhr
Pfarrer Christian Schultze

English for Kids
15.00 Uhr
(Kinder von 3- 8 Jahren)
Nicola Kalinowsky
0162 8368609

Chor der Gemeinde
18.30 Uhr
Melanchthon- Kirche
Agita Rando

Mittwoch

Melanchthon- Café
04.11.; 18.11.;
02.12.; 16.12.;
06.01.; 20.01. 2021
um 15.30 Uhr
Frau Sturm/ Herr Bolduan- 
Schlede 

Mittwoch
Literaturkreis
25.11.; 9.12. und 13.01.
um 17.30 Uhr
Pfarrer Christian Schultze

Band „Hertztakt“
18.00 - 21.00 
Pfarrer Sturm

„Hände zum Himmel...“
(Mit der Bibel im Ge-
spräch)
für Heranwachsende bis zu 
einem Alter von 21 Jahren
19.00 Uhr
(jeder 3. Mittwoch im 
Monat)
Gemeindepädagogin 
Rukiye Pröhl und Pfarrer 
Erko Sturm

Donnerstag
Tai Chi
9.30 Uhr
Frau Schäffer 
Tel. 0151 22208010

Bibelstunde
19.11.
03.12. und 7.01.
(weitere Termine nach Ver-
einbarung)
14.30 Uhr
Pfarrer Christian Schultze

Kreativ-Treff 
26.11. und 28.01.2021
18.00 Uhr 
Frau Bauer/ Frau Sturm

Kinder- und 
Jugendgruppen im
Gemeindehaus

Dienstag
Singen mit Kindern/
offener Kindernach-
mittag: 
6 - 13 Jahren 
jeden Dienstag
16.00 Uhr mit 
Ljiljana Sturm

Freitag
1. Freitag im Monat
Teamer*innenfort-
bildung
16.00 Uhr
Pfarrer Erko Sturm und 
Team 

2. Freitag im Monat
Vorbereitung von 
Jugend- und 
Familiengottes-
diensten
16.00 Uhr
ab 13 Jahren
Teamer*innen und Pfarrer 
Erko Sturm

Konfirmandenunterricht
für beide Gemeinden
17.00 Uhr , jeden Freitag
Pfarrer Erko Sturm und 
Team 

Jugendgruppe 
18.30 Uhr , jeden Freitag
Pfarrer Erko Sturm

Jugendband „BoyZ++“
18.30 Uhr, jeden Freitag
ab 12 Jahren
Pfarrer Erko Sturm

Melanchthongemeinde

Gemeindekreise und Aktivitäten

Regelmäßige Veranstaltungen

Alle Angebote finden unter  Vorbehalt und den geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln statt! 
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Regelmäßige Veranstaltungen

Montag
Stuhlyoga
10.00 - 11.00 Uhr
Frau Lewandowski

Englischkurs
10.00 - 11.30 Uhr

Zirkustheater „Circrobaten“
15.30 - 19.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien)
Fabio Zimmermann

Meeting Anonyme Alkoholiker
18.30 Uhr 

Chor
entfällt vorerst
19.45 Uhr
Michael Lukas

Dienstag
Rückbildungsgymnastik
(wieder ab 2021) 
10.00 - 11.00 Uhr 
11.15 - 12.15 Uhr 
Elke Rust (Hebamme) 

Lungensport
Frau Schemberg
0157 87754991

Mittwoch 
Instrumentalunterricht
(Gitarre, Bass, Ukulele, Drums)
15.00 - 16.30 Uhr 

VITALE (Jugendband)
16.30 - 17.30 Uhr
Pfarrer Sturm 

Mittwoch
Yoga 
16.45 - 17.45 Uhr 
18.00 - 19.00 Uhr 
Herma Wildenhayn

Frauentreff
jeweils um 18.00 Uhr
11.11.; 25.11.;
09.12.;
06.01.; 20.01.

Danza Courtale
19.00 Uhr 

Donnerstag
Down Under 
(Popmusik f. Erwachsene)
15.00 Uhr
Pfarrer Sturm

Zirkustheater „Circrobaten“
entfällt vorerst
Fortgeschrittene 
15.30 - 17.00 Uhr  
Sprung- und Bodenakrobatik 
17.30 - 19.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
Fabio Zimmermann

Freitag
„Kirche kocht“
siehe Aushang
19.00 Uhr

Samstag
„Literarischer 
Kerzenscheinabend“
19.00 Uhr
21.11. und 28.12.

Nathan- Söderblom- Gemeinde

Gemeindekreise und Aktivitäten

Alle Angebote finden unter  Vorbehalt und den geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln statt! 
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Angebote

Beratungsstellenleiter Viola Blenkle
Wilhelmstr. 163, 13595 Berlin
Tel. 030 35105567
Viola.Blenkle@vlh.de
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l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B r e i T e  S T r A S S e  6 6   .   1 3 5 9 7  B e r L i n - S p A n d A U

w w w. h a f e m e i s t e r - b e s t a t t u n g e n . d e
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Krippe 
Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin

Tel: 030 - 339 36 90 26
Leiterin: Frau Schulz

E-Mail: krippe@melanchthon-kirche.de

Kindergarten 
Baumertweg 5, 13595 Berlin

Tel:  030 - 362 22 81
Fax: 030 - 364 31 611 

Leiterin: Frau Haß
E-Mail: kita.melanchthon@kirchenkreis-spandau.de

Unsere Pfarrer

Unsere Standorte
Melanchthon-Kirche

Melanchthonplatz 1 
13595 Berlin 

Gemeindehaus der Melanchthon-Gemeinde
Pichelsdorfer Str. 79

13595 Berlin

Gemeindehaus der 
Nathan-Söderblom-Gemeinde

Ulrikenstr. 7
13581 Berlin

Kontakte und Information

     Christian Schultze  
   

Tel: 030-339 36 90 22

Mail: 
c.schultze@melanchthon-

kirche.de

Erko Sturm

Tel: 030-339 36 90 21

Mail: 
e.sturm@melanchthon-

kirche.de
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Gemeindebüro 
Yvonne Berlin- Reiß

Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin
Tel:  030-339 36 90 10

   Fax: 030-339 36 90 20
E-Mail: info@melanchthon-kirche.de

www.Melanchthon-Spandau.de

Sprechzeiten: 
Mo. 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

  Do. 11.00 - 13.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Pfr. Christian Schultze:
Tel: 030-33 93 69 022

        Dienstag   16.00 – 17.30
 

Gemeindebüro und Küsterei
Yvonne Berlin- Reiß
Ulrikenstraße 7, 13581 Berlin
Tel:  030-35 10 29 19
Fax: 030-35 10 29 39
Email: info@ev-gemeinde-soederblom.de
www.ev-gemeinde-soederblom.de
Sprechzeiten:  
Dienstag      09.00 – 11.00
Donnerstag 16.00 – 17.00 
Sie können auch gern in das Büro der
Melanchthongemeinde kommen.
Sprechzeiten Pfr. Erko Sturm:
Tel: 030-35 10 29 29
Dienstag, Freitag       10.00 – 12.30
Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 17.30 

Nathan-SöderblomMelanchthon

Bankverbindung
Ev. Kirchenkreis Spandau

IBAN DE07520604100003901122       
bei der Evangelischen Bank

 
Als Verwendungszweck bitte  vermerken:

  Melanchthon- Kirchengemeinde

Kontakte und Information

Impressum
Gemeindebrief für die Ev. Melanchthon Kirchengemeinde, 
Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin, info@melanchthon-kirche.de und 
die Ev. Nathan-Söderblom-Kirchengemeinde, 
Ulrikenstr. 7, 13581 Berlin, info@ev-gemeinde-soederblom.de. 

Herausgegeben von beiden Gemeindekirchenräten.
In der Redaktion arbeiten mit: Lieselotte John, Yvonne Berlin- Reiß und 
Erko Sturm 

Auflage 4.000 Stück, Druck: Gemeindebriefdruckerei 

Als Verwendungszweck bitte vermerken:
Nathan- Söderblom–Kirchengemeinde

Verein der Freunde und
Förderer der Ev. Nathan-Söderblom 
Kirchengemeinde in Berlin-Spandau e.V.
Bankverbindung: Postbank Berlin 
IBAN DE22100100100466643100

Arbeit mit Kindern: 
Ljiljana Sturm

Tel: 030 - 339 36 90 21
E-Mail: l.sturm@melanchthon-kirche.de

Gemeindepädagogin:  
Rukiye Pröhl

Tel: 0175  987 46 52
E-Mail: rukpro@gmail.com
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Diakonie Tagespflege Spandau gGmbH
Den Tag mit Leben füllen. 

Stadtrandstr. 477, 13589 Berlin, Tel. 6059 120 10 
Mo. bis Fr. 8.00 – 16.00 Uhr

Wir beraten Sie gern in der:

Jüdenstraße 33, 13597 Berlin
Tel. 35 39 17 -0 

und nach telefonischer Vereinbarung auch 
im barrierefreien Beratungszentrum:

Marktstraße 3, 13597 Berlin
Tel. 68 83 92 18 16

Seit über 35 Jahren ein verlässlicher Partner in 
der Häuslichen Pflege und Krankenpflege.

 - Betreuungsangebote und Wohngemeinschaft  
für Menschen mit Demenz
 - Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
 - Urlaubspflege / Verhinderungspflege
 - Soziale Beratung
 - Begleit- und Servicedienste
 - und vieles mehr

Ihre Diakonie-Station Spandau in der Jüdenstraße 33

www.diakoniespandau.de


